
 

 
 
  

 Grundsatzerklärung zur Qualitäts- und Umweltpolitik 
 
 
*  Die TRANSOR FILTER GmbH, in D-61250 Usingen, am Arnsbacher Pfad 4, seit 1981 

auf dem deutschen Markt etabliert, forscht, entwickelt, realisiert und vertreibt 
umweltfreundliche, rückspülbare, filterhilfsmittelfreie Feinfilteranlagen für 
Bearbeitungsflüssigkeiten in der Metallindustrie. 

 
* Die uneingeschränkte Kundenzufriedenheit ist das oberste Ziel aller Mitarbeiter. 
 
* Wir haben ein Managementsystem eingeführt und dokumentiert, welches die Forderun- 
 gen der DIN EN ISO 9001 und der DIN EN ISO 14001 erfüllt. 
 
* Wir verpflichten uns, das Managementsystem regelmäßig zu überprüfen, zu bewerten 
  und ständig zu verbessern. 
     
* Unser Managementsystem bietet einen Rahmen zum Festlegen und Bewerten von Qua- 
 litätszielen, sowie umweltbezogenen Zielsetzungen und Einzelzielen. 
 
* Wir verpflichten uns, mitgeltende Normen zur Sicherung der Produktqualität, sowie gel- 
    tende Gesetze, Verordnungen und Vorschriften zur Verhütung von Umweltschäden und  
 Arbeitsunfällen einzuhalten. 
 
* Die Qualifikation der Mitarbeiter wird langfristig durch entsprechende Schulungsmaß- 
 nahmen sicher gestellt und erhöht. 
 
* Die Umweltauswirkungen jedes neuen Produktes, jeder neuen Tätigkeit und jedes neu- 
 en Verfahrens werden im Voraus beurteilt, um durch die Anwendung der besten verfüg- 
 baren Techniken Umweltschäden zu vermeiden, den Verbrauch natürlicher Ressourcen  
 und Abfälle zu minimieren. 
 
* Kunden, Lieferanten, die Öffentlichkeit und die Behörde (die interessierten Kreise) wer-
 den in das Managementsystem eingebunden. 
 
* Unsere Mitarbeiter werden durch interne Kommunikation über die Wirksamkeit des  
 Managementsystems informiert. 

 
* Die Geschäftsführung stellt die Mittel und Rahmenbedingungen zur Verfügung, die zur  
 Aufrechterhaltung und ständigen Verbesserung der Wirksamkeit unseres Management- 
 systems benötigt werden. 
 
* Unser Managementsystem entspricht dem Stand der Technik. 
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